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SPORTLICH ZUPACKEN
Nicht nur sportlich ist der TV En-
gen ein Vorzeigeverein, die TVE-
Familie kann auch kräftig zupa-
cken. So geschehen bei einem be-
sonderen Projekt, das im Rahmen 
der Vereinstrophy 2018 heute vor-
gestellt wird. Mit viel Engagement 
gestalteten die TVE-Macher einen 
Bewirtungs- und einen Lager-
container. Mehr auf Seite 7

LOBBYISMUS
In der nächsten Auflage der WO-
CHENBLATT-Talkrunde »Auf ein 
Wort« am Sonntag, 27. Mai, 11 
Uhr, im Theater »Die Färbe« steht 
das Thema »Lobbyismus« im Mit-
telpunkt. Mit Walter Studer dis-
kutieren der Schweizer Politiker 
Thomas Minder, Thomas Körner 
vom NABU und Prof. Dirk Tänzler 
(Uni Konstanz). Mehr auf Seite 5
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Heiliges Eis
Die Szene hatte an sich schon 
etwas göttliches. Denn als die 
Teilnehmer des ökumenischen 
Gottesdienstes im Rielasigner 
Rathauspark auch inklusive 
des heiligen Geistes gesegnet 
wurden, schwebte fast lautlos 
ein Eiswagen als fahrbarer Ver-
kaufsstand in die Szenerie. Die 
für die Kinder entscheidende 
Botschaft verkündete Pfarrer 
Joachim von Mitzlaff, denn als 
Dank, dass die Kinder in dem 
Freiluft-Gottesdienst so gut 
durchgehalten hatte, sollte je-
des von ihnen mit zwei Kugeln 
gratis belohnt werden. Klingt 
fast wie ein Geschenk des Him-
mels. Alle, die den Wagen 
stürmten wurden schnell auf 
den Boden der Tatsachen ge-
holt: wegen des Finanzskan-
dals letzten Herbst im Freibur-
ger Ordinariat musste jedes 
Kind vor der Eisspende auf ei-
ner Liste eingetragen werden. 
Denn jetzt wird sozusagen je-
der Cent an Ausgaben doku-
mentiert. 
Das sah nicht gerade nach 
Gottvertrauen aus. Und nicht 
nach Datenschutz. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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Martin Burmeister ist nicht län-
ger Leiter des Jugendreferats 
der Stadt Singen. Dies bestätig-
te Pressesprecher Achim Eick-
hoff auf Nachfrage des WO-
CHENBLATT. 
Stattdessen tritt der langjährige 
Jugendreferent die Nachfolge 
von Udo Maier als Sozialplaner 
der Stadt an, der kürzlich in 
Ruhestand ging. Wie Eickhoff 
weiter ausführte seien schon 
Bewerbungen auf die Nachfol-
ge Burmeisters eingegangen.
Verwunderlich ist die Verset-
zung auch weil unter Federfüh-
rung Burmeisters eine Form der 

Jugendbeteiligung - ausgelöst 
durch eine Unterschriftenliste 
Anfang des Jahres - entwickelt 
werden sollte. Hierfür war un-
ter seiner Leitung ein Jugend-
forum vor den Osterferien in 
Singen veranstaltet worden. 
Obwohl wenige Jugendliche 
daran teilgenommen haben, 
betonte Burmeister damals ge-
genüber dem WOCHENBLATT, 
dass er bis zum Sommer ein 
Konzept aus den Ideen erarbei-
ten wolle. Dies wird warten 
müssen, bis sein Nachfolger ge-
funden ist. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Burmeisters neuer Job
Erste Bewerbungen für Nachfolge

 Die Singener SPD-Fraktion hat 
bei der Stadtverwaltung bean-
tragt, das bereits vor über zwei 
Jahren zugesagte Gesamtkon-
zept für die Waldeck-Schule 
endlich vorzulegen und sofor-
tige Maßnahmen zur Entlas-
tung der überbelegten Mensa 
zu prüfen und umzusetzen.
Derzeit werde die Mensa von 
etwa 280 Schülern und Schüle-
rinnen besucht, die in drei be-
ziehungsweise vier Schichten 
ihr Essen einnehmen, wozu sie 
teilweise kaum 30 Minuten Zeit 
haben, so der von Gemeinderä-

tin Christel Höpfner unter-
schriebene Antrag. 
Die Mensa hat 80 Sitzplätze 
und war einmal für 50 bis 60 
Kinder konzipiert.
Hans-Peter Storz, stellvertre-
tender Vorsitzender der SPD-
Fraktion und Vorsitzender des 
StTV Singen, bietet nun vorü-
bergehend den Eingangsbe-
reich der Waldeck-Sporthalle 
als Übergang an. Die erforderli-
che Küchenausstattung ist vor-
handen, zusätzliches Personal 
wird aber benötigt.

redaktion@wochenblatt.net

Zwischenlösung
für Mensa

»Für unsere Stadt ist das Cano 
ein wichtiger Impuls für die zu-
künftige Entwicklung der In-
nenstadt. Ich freue mich daher 
sehr darüber, dass nun der Weg 
frei ist für dessen Realisierung«, 
betonte Oberbürgermeister 
Bernd Häusler bei der Medien-
konferenz im Rathaus am letz-
ten Mittwoch. Mit der Unter-
schrift unter die am vergange-
nen Dienstag vom Singener 
Gemeinderat bewilligte Bauge-
nehmigung von ECE-Projekt-
leiter, Marcus Janko, werden 
die Gelder für die bislang op-
tionierten Grundstücke für das 
Einkaufs- und Dienstleistungs-
zentrum in Singen sowohl an 
private als auch städtische Sei-
te fließen. Durch den Verkauf 
des Zollareals ist damit auch 
der Weg frei für die zeitgleich 

beginnende Umgestaltung des 
Bahnhofsvorplatzes. Das Groß-
bauprojekt von ECE für 160+ 
Millionen Euro, so Janko, mit 
knapp 16.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche solle nun mit 
großen Schritten vorangehen, 
sodass »Cano« 2020 eröffnet 
werden könne. Sein Bauchge-
fühl sage Herbst, aber man ar-
beite mit Hochdruck an einer 
Eröffnung im Frühjahr. 
Los geht es mit Vorarbeiten 
schon Mitte Juni. Baubeginn 
werde im Juli sein, dann erfol-
gen beginnend vom Zollareal 
die Abbrucharbeiten. Für die 
zweite Juliwoche ist eine große 
Bürgerinformation geplant. 
Dann würden auch erste Na-
men von Mietern genannt, 
kündigte Janko an. 
Mit der bislang erreichten 

Mietquote von 60 Prozent sei 
er sehr zufrieden, auch mit dem 
Mietermix, der auch zahlreiche 
neue Konzepte für Singen be-
inhaltet. In diesem Stadium ei-
nes solchen Projekts sei die 
Quote normalerweise bei 30 bis 
40 Prozent. Es seien auch Mie-
ter aus Singen und der Region 
darunter, jedoch meist mit ei-
nem zweiten Konzept zu dem 
bestehenden Geschäft, so Jan-
ko.
 Besonders vom gastronomi-
schen Angebot, ob bei der Au-
ßengastronomie sowie der ver-
glasten mit vielfältigem Mobi-
lar ausgestatteten Food-Loun-
ge, schwärmt der ECE-Projekt-
leiter. Dies sei mit Stuttgart 
vergleichbar. An allen Ausgän-
gen zur Innenstadt und zum 
Bahnhofsplatz, befinden sich 

Gastronomieangebote. Janko 
verspricht sich insgesamt eine 
Belebung der City durch das 
Center. Etwa 80 Shops sollen 
kaufwillige Kunden anlocken. 
Wunschkandidat als Ankermie-
ter im Center sei Unterhal-
tungselektronik, erklärte Jan-
ko. Im »Basement« sind zwei 
Lebensmittelmärkte geplant. 
Auch angesagte Shops will er 
noch nach Singen holen.
 Erfreulich sei, dass die große 
Herausforderung der Ausspa-
rung des Cafe Hansers durch 
den Zukauf des hinteren 
Grundstücks nochmals opti-
miert worden sei. Wie am Hotel 
Victoria das detailgetreu wie-
der aufgebaut würde, freue sich 
Janko beim Cafe Hanser über 
den hierdurch bedingten Wie-
dererkennungseffekt. Der ECE-

Projektleiter machte zudem 
deutlich, dass Verkehrsstörun-
gen weder während der Bau-
phase noch nach der Eröffnung 
im Sinne des Investors seien, 
der deshalb alles daransetze 
diese zu vermeiden. Laut könne 
es allerdings zwischen Ende 
Juli bis November während der 
schweren Abbrucharbeiten 
werden, so Janko weiter. Ab 
Juli soll auch die Thurgauer-
straße zwischen Hotel Victoria 
und Bahnhofstraße gesperrt 
werden. 
Schon im Dezember diesen 
Jahres soll dann mit den Roh-
bauarbeiten begonnen werden. 
Der Bau werde von hinten nach 
vorne wachsen und 2019 werde 
man schon sehr viel sehen kön-
nen.

mohr@wochenblatt.net

60 Prozent Mieterquote bei 160+ Millionen Center
Eröffnung des Großbauprojekts »Cano« wohl im Herbst 2020 / von Stefan Mohr

ECE-Projektleiter Marcus Janko stellt die Pläne für das Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum »Cano« in Singen vor. swb-Bild: stm

Während das Café Hanser zwischen zwei Armen des Cano vom Bau unberührt blei-
ben soll, wird das Hotel Viktoria erst abgerissen und dann rekonstruiert.

Brandgeruch in einem Zimmer 
machte den Einsatz von Feuer-
wehr und Rettungskräften am 
Samstagnachmittag gegen 
15.40 Uhr in einem Senioren-
zentrum in der Masurenstraße 
erforderlich. Ursache dürfte ein 
Kabelbrand gewesen sein, be-
richtet die Polizei am Sonntag-
morgen. Zu einem offenen 
Feuer kam es allerdings zum 
Glück nicht. Es wurde auch 
kein Bewohner verletzt. Die 
Feuerwehr war mit 53 Mann, 
Rettungsdienste und Schnell-
einsatzgruppe waren mit 23 
Mann vor Ort. 

redaktion@wochenblatt.net

Feuerwehr 
im Pflegeheim

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen 

interP
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Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir lackieren alles.
Außer Fingernägel.
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 »We are proud to present …: die 
Meistermädels der weiblichen 
C-Jugend der Handball-SG Ri-
Go!«, hieß es stolz zur Meister-
feier. Nach einer langen Saison 
sind sie im ersten Jahr in der 
C-Jugend gleich Meister gewor-
den und steigen in die Südba-
denliga auf. Zwar punktgleich 
mit dem TV Ehingen, aber mit 
dem besseren Torverhältnis. Zu 
Saisonbeginn hatten sich die 
Mädels das Ziel gesetzt, unter 

die ersten drei zu kommen. Da-
für trainierten sie fleißig Tech-
nik, Koordination und Konditi-
on. Nachdem das letzte Spiel der 
Saison gegen Radolfzell mit 
26:22 gewonnen war, waren al-
le aus dem Häuschen, denn nun 
war klar: zusammen stehen sie 
jetzt ganz oben. 

redaktion@wochenblatt.net

RiGo-Juniorinnen 
steigen direkt auf

Die erste Mannschaft der DJK 
Singen sicherte sich vorzeitig 
die Meisterschaft in der Kreisli-
ga B Staffel 1 und damit den 
Aufstieg in Kreisliga A. Die 
Freude am Ziegeleiweiher war 
nach dem Spiel Croatia Singen 
gegen DJK Singen mit 0:2 
durch Tore von Alario schon 
groß. Mit einem Sieg aus den 
drei verbleibenden Spielen wä-
re man Meister und Aufsteiger. 
Als dann die Nachricht eintraf, 
dass GoBi 2 und die SG Centro 
Magricos nicht gewinnen 
konnten, kannte die Freude kei-
ne Grenzen. 

redaktion@wochenblatt.net

Aufstieg in die 
Kreisliga A

Beim Bezirkspokalfinale im 
Volleyball in der Talwiesenhalle 
traf der TV Rielasingen auf Dy-
namo Villingen. Die zahlrei-
chen Zuschauer bekamen tolles 
Volleyball geboten. Die ersten 
beide Sätze waren ausgegli-
chen; der TV zeigte eine hoch-
konzentrierte Leistung und ge-
wann beide Sätze. Im 3. Satz 

war der Sieg schon zum Greifen 
nahe, doch Dynamo Villingen 
konnte mehrere Matchbälle ab-
wehren und gewann. Der 4. 
Satz war spannend, doch am 
Ende hatte Rielasingen den län-
geren Atem und krönte diese 
Topleistung mit dem Satz- und 
somit auch Matchgewinn.

 redaktion@wochenblatt.net

TV Rielasingen ist 
Pokalsieger 

RielasingenRielasingen / GottmadingenSingen

Jubeln gemeinsam. Hinten: Sabine Klug (Trainerin), Aiyana Gumz, 
Julia Dino, Lizzi Kempter, Vanessa Hugenschmidt, Ursel Wild (Trai-
nerin), Malina Schlüter, Alicia Klug, Denise DeMonte (Trainerin). 
Mitte: Benita Weber, Marlene Kuppel, Jasmin Duttlinger, Sophia 
Kirchhoff, Romy Auer, Lena Schoch. Vorne: Laura Schilinski. Es 
fehlen: Tiepe Soro und Romy Eckert. swb-Bild: Verein

Gottmadingen

Kleintierzüchter 
treffen sich

Der Kleintierzuchtverein C560 
Gottmadingen e.V. lädt ein zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 26. 
Mai, um 19 Uhr im Cafe AWO 
in der Hauptstraße 60.
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den verschiedenen Jah-
resberichten auch Neuwahlen 
der Vorstandschaft.
Außerdem werden die Vereins-
meister 2017 gebührend geehrt. 
Alle aktiven Mitglieder, Förder-
mitglieder, sowie Freunde und 
Gönner des Vereins sind recht 
herzlich zur Versammlung ein-
geladen. 

redaktion@wochenblatt.net
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH
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Michael Merk vom
KRISTIS Fightclub e.V. Engen
holt Doppel-Titel im TAEKWONDO! 

– Anzeige –

Michael Merk, vom KRISTIS Fight-
club e.V. Engen wurde am 18.3.2018
bei der Badischen Poomsae Meis-
terschaft in Wiesloch Vizemeister
2018 und am 22.4.2018 in Korntal-
Münchingen bei der Württembergi-
schen Meisterschaft belegte er
dann den 1. Platz (Goldmedaille)
und sicherte sich somit den Titel
des Württembergischen Meisters
2018 in der Klasse Master II. Kristi-
jan Balja, Trainer des Vereins, ist
sehr zufrieden mit der Leistung sei-
nes Schülers. »Er hat innerhalb von
5 Wochen 2x perfekt abgeliefert.«

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

der Klassiker
Schweine-

kotelett
schön saftig,
auch gewürzt

100 g € 0,69
knackig zum Grillen
Schüblinge

mit Kümmel

100 g € 1,09
für Genießer

Porterhousesteak
DRY AGE
IBERICO

Schweinekotelett

immer lecker
Schweine-

rücken
auch mariniert

100 g € 1,09
fit in den Frühling

Schwartenmagen
weiß und rot,

natürlich hausgemacht

100 g € 0,89
aus unserer Wursttheke

Hauseigener
Tannenrauch-

schinken

100 g € 1,79

AKTION  AKTION 
Putenpfanne

China-Art
mit vielen Zutaten

100 g € 1,19
die mögen alle

Hausmacher
Leberwurst

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas
und Curry

100 g € 1,49

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinebauch
auch in Scheiben mariniert

100 g                                                       0,69
Schweinehals
auch in Scheiben mariniert

100 g                                                       0,89

Rinderhacksteak
saftig, 100% Rind

100 g                                                       1,05

Hähnchenkeulen
im Gelenkschnitt

100 g                                                       0,58

Kalbsfleischleberwurst fein
mit Sahne, grob oder fein, auch im
Golddarm und als Portionswürstchen
100 g                                                       1,15
Kalbsbratwurst fein
mit Milch, fein und mild oder grob und
würzig / Sie haben die Wahl
100 g                                                       0,95
Bratwurst im Sulzrand
herzhaft gewürzt / auch als
Bauernsülze mit Zwiebel
100 g                                                       1,10
Puten-Aufschnitt
100% Geflügel/Fleischkäse,
Paprikalyoner, Wienerle
100 g                                                       1,15



 Bereits zum 26. Mal feierten die 
beiden Gemeinden Saint Palais 
sur Mer und Steißlingen bei ih-
rem diesjährigen Treffen an der 
französischen Atlantikküste ih-
re Städtepartnerschaft. Diesmal 
machten sich die Steißlinger 
auf die lange Reise zu ihren 
Freunden. Der Bus startete an 
der Seeblickhalle und nach ei-
ner kurzweiligen Fahrt wurde 
am Abend das erste Etappenziel 
in Chatellerault erreicht. Am 
nächsten Morgen ging es dann 
weiter nach Saint Palais, wo die 
Reisegruppe schon von ihren 
französischen Gastgebern er-
wartet wurde. Nach der herzli-
chen Begrüßung und einem 
Willkommensdrink im »Salle de 
fetes« verbrachten die Steißlin-
ger bei bestem Wetter den 
Nachmittag bei ihren Gastfami-
lien und frischten schöne Erin-
nerungen auf. Gegen Abend 
ging es dann zum offiziellen 
Empfang in den Parc Raymond 
Vignes. Ein gemischter Chor 
begrüßte alle noch einmal mit 
der deutschen, der französi-

schen und der europäischen 
Hymne und Bürgermeister Ben-
jamin Mors, der zum ersten Mal 
dabei war, erklärte in seiner Re-
de, dass er sich sehr auf den Be-
such gefreut habe und dass er 
sehr gespannt sei, die französi-
schen Freunde und das Leben 
in Saint Palais kennenzulernen. 
Nach einem Aperitif beschloss 

man den ersten Abend bei den 
französischen Gastgebern. 
Am nächsten Morgen ging es 
dann nach Migron ins Ecomu-
see, wo die Steißlinger alles 
Wissenswerte über die Herstel-
lung des guten Cognacs erfuh-
ren. Eine abschließende Degus-

tation durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. Zum traditionel-
len Freundschaftsabend traf 
man sich dann wieder im »Salle 
des fetes«. 
Am Samstagmorgen hatten die 
Geschäftsleute aus Saint Palais 
zu einem musikalischen Aperi-
tif eingeladen. Den Rest des Ta-
ges verbrachten die Steißlinger 

dann gemeinsam mit ihren 
Gastgeberfamilien, ehe man am 
Sonntagmorgen, bepackt mit 
vielen schönen Erlebnissen, die 
lange Heimreise an den Steiß-
linger See antrat.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Zu einer ausgesprochen fröhli-
chen Veranstaltung hatte der 
Gesangverein »Liederkranz« am 
vergangenen Freitag anlässlich 
der Verleihung der goldenen 
Ehrennadel des Deutschen 
Chorverbandes an Herbert Sät-
tele zu dessen Geburtshaus ge-
laden. 
Gesanglich gekonnt umrahmt 
wurde die Veranstaltung vom 
»Liederkranz« unter der Leitung 
von Josef Weimert. In seiner 
Ansprache zur Verleihung der 

hohen Auszeichnung würdigte 
der Präsident des Bodensee-He-
gau-Chorverbandes, Bernhard 
Scheuble, die Verdienste von 
Herbert Sättele im Verlaufe der 
zurückliegenden sieben Jahr-
zehnte. 
70 Jahre, das sei zu einer Zeit, 
in der es immer schwerer wer-
de, die Jugend für den Chorge-
sang zu begeistern, eine bemer-
kenswerte und besonders zu 
würdigende, nachahmenswerte 
Zahl. 

Herbert Sättele sei am 15. Feb-
ruar 1948 in den Gesangverein 
»Liederkranz« eingetreten und 
habe von da an kaum einen 
Auftritt oder eine Reise und 
schon gar nicht eine Probe des 
Vereins ausgelassen. Es habe 
ihm nie etwas daran gelegen, 
Ämter anzustreben, aber wenn 
es darum gegangen sei, Arbei-
ten zu verrichten, sei er immer 
an vorderster Front dabei ge-
wesen. Herbert Sättele sei si-
cher ein würdiger Träger der 
hohen Auszeichnung, betonte 
Scheuble. Von seinen Chorka-
meraden erhielt der Jubilar ein 
Erinnerungsalbum an viele 
schöne Auftritte. 
Die Grüße der Gemeinde über-
brachte Bürgermeisterstellver-
treter Arnold Zimmermann. Mit 
einem Umtrunk wurde der offi-
zielle Teil beendet, ehe danach 
im Gasthof »Ochsen« noch wei-
tergefeiert wurde.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net
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Eine sehr interessante »Werk-
schau« stellt die in Konstanz 
lebende Künstlerin Ursula 
Bork derzeit in der »Alten Kir-
che« in Volkertshausen aus. Zu 
sehen sind die Bilder aus über 
zehn Jahren Schaffenszeit 
noch bis zum 3. Juni. Geöffnet 
ist die Ausstellung jeweils 
donnerstags und sonntags 
von 15 bis 18 Uhr. Die Künst-
lerin selbst ist mit dem großen 
Kirchenraum ganz glücklich. 
»Die Größe des Raums erlaubt 
mir, hier große Formate zu 
präsentieren.« Mit »Gedächt-
nisstücken« beginnt ihr Bil-
derbogen, indem sie Erinne-
rungen ihrer Kindheit mit 
einer spannenden Symbol-
sprache aufarbeitet »Land-
schaft und Licht« –heißen Bil-
der mit malerischen Streifen, 
aus denen der Betrachter seine 
Landschaft im Kopf fabrizie-
ren kann. »d.o.« steht für »dis-
solving orders«, in »Mitteilun-
gen«, formierten sich Pin- 
selgesten zu Buchstaben. Ei-
nes der Bilder ist der Flücht-
lingskrise gewidmet, und ihrer 
Entdeckung der Arabischen 
Schrift. 

Oliver Fiedler 
fiedler@wochenblatt.net

EINBLICKE

Gold für Herbert Sättele
70 Jahre im »Liederkranz« als Sänger aktiv

Zu Gast bei Freunden
DFC-Besuch in der Partnergemeinde St. Palais

 Mitten im Dorf, also in zen-
tralster Lage, präsentiert sich 
der »Ochsen« mit seinem schö-
nen Fachwerk als das älteste 
ununterbrochen bewirtete 
Gasthaus. Im Jahr 1625 wird es 
»Zum Ochs und Esel« genannt. 
Das war eine religiös-kirchliche 
Bezeichnung und sollte mögli-
cherweise andeuten, dass in je-
ner frommen und ehrfurchts-
vollen Zeit das kirchliche Krip-
penspiel in oder um diesen 
Platz zur Aufführung kam, wie 
später am »Klemenzenfest« ent-
sprechende Laienspiele üblich 
waren. 
Überregionale Bedeutung er-
langte der »Ochse« zu der Zeit, 
als Steißlingen aufgrund des 
Rufes seiner Wundärzte, Bader 
und des Gesundbrunnens von 
vielen auswärtigen Patienten 
aufgesucht wurde. Das früher 

dreistöckige Gasthaus war da-
mals Herberge und Pension, al-
so nach späterem Sprachge-
brauch, ein Kurhotel. In der 
Zwischenzeit hat sich im Ort 
und im »Ochsen« einiges verän-
dert. Geblieben ist, dass der 
»Ochse« nach wie vor ein be-
liebtes Lokal ist, von dem Bür-
germeisterstellvertreter Hugo 
Maier vergangene Woche an-
lässlich einer kleinen Feier zum 
35-jährigen Bestehen der Ge-
schäftsverbindung mit der Ott 
Brauerei aus Bad Schussenried 
meinte: »Wir in Steißlingen 
sind froh, dass es den ›Ochsen‹ 
gibt. Dazu passte es gut, dass 
der Ochsenwirt Alfons Zwick 
just in diesen Tagen sein 
20-jähriges Jubiläum als Och-
senwirt feiern konnte.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Auszeichnung für 
den »Ochsen«

Betriebsleiter Armin Schmidt und Verkaufsleiteiter Stefan Wetzel 
von der Schussenrieder Ott-Brauerei gratulieren Ochsenwirt Alfons 
Zwick gemeinsam mit dem Bürgermeisterstellvertreter Hugo Maier 
zum Jubiläum. swb-Bild: le

Der Präsident des Bodensee-Hegau-Chorverbandes Bernhard  
Scheuble zeichnet Herbert Sättele mit der Goldenen Ehrennadel  
des Deutschen Chorverbandes aus. swb-Bild: le

Bürgermeister Benjamin Mors hatte viel Freude an seiner ersten Reise in die französische Partnerge-
meinde Saint Palais sur Mer. swb-Bild: le

SteißlingenSteißlingen

Steißlingen

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in MeinInvest ist die Rahmenvereinbarung MeinInvest unserer Bank, 
welche Sie jederzeit kostenlos in deutscher Sprache auf der Webseite unserer Bank einsehen können. Dieser können Sie auch dienst-
leistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung eines UnionDepots ist erforderlich. Allein maßgebliche Rechtsgrundlage  
hierfür sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment 
Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. Diese 
Information stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine Anlageberatung durch die Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau dar.  
Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 1. Januar 2018, soweit nicht anders angegeben.

Jetzt haben Sie es in der 
Hand, zeitgemäß zu sparen
Mit dem digitalen Anlage-Assistenten MeinInvest bequem,  
professionell und online Geld anlegen. Entdecken Sie den  
neuen Service Ihrer Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau.

Gleich unverbindlich ausprobieren:

www.voba-sbh.de/meininvest

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Alt-katholische Kirche Sin-
gen: Do., 24.5., 19 Uhr Abend-
lob.

Rathaus Rielasingen-Worblin-
gen am Fr., 1.6., geschlossen. 
Ab Mo., 4.6., wieder wie ge-
wohnt geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde Friedin-
gen: Ausflug nach Blaubeuren, 
Sa., 9.6., Abfahrt 7.30 Uhr Rat-
haus Friedingen, Rückkehr ca. 
19 Uhr. Anmeldung: 07731/ 
948081 oder 07731/47846.

AWO-Clubprogramm vom 
24.-30.5. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeinsa-
mes Kaffeetrinken; 15-16 Uhr 
Kreativ-Angebot.  Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Sa., Campus Galli in 
Meßkirch (sh. ges. Aushang; 
Anm. erf.). Mo., 10 Uhr ge-
meinsames Kochen (Anm. erf.). 
Di., 10-12 Uhr Beschäftigungs-
angebot; 13-15 Uhr Frauen-
gruppe; 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1. Mi., 

11-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 14-15 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 15-18 Uhr Mini-
golf in Hilzingen (Anm. erf.). 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Waldprojekt für Grundschul-
kinder bei der AWO-Eltern-
schule, Mo. - Mi., 28. - 30.5., 
und Fr., 1.6., jeweils 8 - 12.30 
Uhr (Pfingstferien); Entde-
ckungstour mit erfahrenen Be-
treuern im Friedinger Wald. 
Anmeldung: Telefon 07731/ 
958081, Mail: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.

Bildungswerk Aachtal: Vor-
trag des Nordens - Fotoreise zu 
den schönsten und wildesten 
Inseln Nordeuropas – Di., 5.6., 
19.30 Uhr, Unterkirche Riela-
singen (Kostenbeitrag). Stadt-
führung Bad Säckingen, Di., 
19.6., Abfahrt Bahnhof Singen: 
10.45 Uhr; Ankunft Singen: ca. 
18 Uhr; 
Anmeldung bis 5.6. bei Heidi 
Simon, Tel. 07731/51761.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 26./27.5.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottes-
dienst in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst.  
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst. 
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 26./27.5.2018:
»Singen«: St. Elisabeth: 
So.,10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Polnische Gemeinde in St. Eli-
sabeth: So., 16 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: kein Gottesdienst.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm v. 24.-30.5., 
Do., 17 Uhr Lauftreff, 17.30 
Uhr kein Reha-Sport. Fr., 16 
Uhr Café mit Herz, 16.30 Uhr 
Filmnachmittag. Sa., 11-18 Uhr 
Programm in Singen (Grillen, 
Spaziergang an der Aach mit 
Spielen im Freien, Eis und Kaf-
fee). Mo., 16.30 Uhr kein Reha-
Sport. Di., 16 Uhr offener Be-
trieb, 18 Uhr Kicker spielen, of-
fener Betrieb, Spaziergang, Ke-
geln, Filmabend, Muffins ba-
cken. Mi., 16 Uhr offener Be-
trieb, 18 Uhr Mandalas-Malen, 
offener Betrieb, Apfelkuchen 
backen, Vespern gehen, Som-
mertanz Tanzgruppe 1.

BSK-SOZIALSTAMMTISCH 
SINGEN
Gemütliches Beisammensein 
bei Kaffe und Kuchen, Sa., 2.6. 
ab 14 Uhr im Vereinsheim 
»Hammer«, Mühlenstr. 21, Sin-
gen. Voranmeldung bis 31.5., 
18 Uhr bei Dieter Durfner, Tel. 
07731/947955.

DRK
Blutspende, Do., 24.5., 

14-19.30 Uhr, Hohenkrähen-
halle, Schlatter Dorfstr. 33, Sin-
gen-Schlatt.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. 
Die Aus- und Fortbildung der 
Sanitätsbereitschaft trifft sich 
immer dienstags, 20 Uhr im 
DRK-Heim. Infos und Anmel-
dung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

SCHWARZWALDVEREIN
Genießerpfad Hausacher Berg-
steig, So., 27.5., 9.15 Uhr 
Bahnhof Engen.

Worblingen
NZ SCHAFLINGEN
Mitgliederversammlung, Do., 
7.6., 20 Uhr im Clubheim des 
SV Worblingen; u. a. stehen 
Wahlen an.

Termine

Vereine Kirchen

Das DFB-Mobil begeisterte Drittklässler der Johann-Peter-Hebel-
Schule (im Bild) und der Waldeckschule bei ihrem Besuch in den 
beiden Singener Grundschulen. Mit viel Spaß wurde den Kindern 
auf spielerische Art hierbei das Thema Fußball näher gebracht, 
wobei der Schwerpunkt nicht in erster Linie auf dem fußballeri-
schen Können, sondern vielmehr auf dem Spaß an Sport und Be-
wegung lag. swb-Bild: Johann-Peter-Hebel-Schule

Singen Singen

Zu Anfang der Zukunftswerk-
statt der NaturFreunde Singen 
stand ein Impulsvortrag, der 
zum einen die über 100-jährige 
Geschichte des Vereins betonte. 
Andererseits wurden aber auch 
die Probleme deutlich: Sinken-
de Mitgliederzahlen und ein 
stetig steigendes Durch-
schnittsalter der Mitglieder.
Um diesen Trend aufzuhalten, 
wurden an der Zukunftswerk-
statt neue Impulse gesetzt. Ne-
ben dem bestehenden Jahres-
programm 2018 mit einigen 
Wanderungen, Familienpro-
gramm und Seniorennachmit-
tagen, sollen zeitnah neue An-
gebote realisiert werden.
So hat sich eine neue Gruppe 
gebildet, die Spieleabende im 
Stadtheim anbieten möchte, der 
Seniorennachmittag soll musi-
kalisch erweitert werden, ab 
dem neuen Schuljahr möchten 
die NaturFreunde einen Ju-
gendwettbewerb in Singen zum 
Thema Natur ausrufen und mit 
Hilfe der Jugendbildungsrefe-
rentin eine eigene Jugendgrup-
pe aufbauen. 
Außerdem soll das Stadtheim in 
der Hadwigstraße 19 stärker 
genutzt werden für Vorträge im 
Bereich Natur, Umwelt und So-
ziales. Als Auftakt wird es im 
Herbst einen Vortrag »Faszina-
tion Alpen« sowie eine Veran-
staltung zum Thema »Klima-
wandel und seine Auswirkun-
gen« geben. Interessierte sind 
willkommen und erhalten wei-
tere Infos unter 07731–48446 
oder Vorstand@naturfreunde-
singen.de.

Neue Ideen bei
NaturFreunde

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

26./27.05.2018
Dr. K. Marko, Tel. 07731/68097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Servicenummer:    
0800 3233800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen kostenlos testen!
 Der Johanniter-Hausnotruf.

Sicherheits-Wochen!
noch bis 15.06.2018och bis 15

Sichern Sie sich unser Aktionsangebot 
gegen Vorlage dieses Coupons!
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Nachdem nun erneut geänderte
Pläne eingegangen sind, konnte
der Gemeinderat das Baugesuch
jetzt befürworten und eine Zu-
stimmung zu einer Ausnahme von
der Veränderungssperre erteilen:
der Abstand des Gebäudes von
der Straße beträgt jetzt die ge-
wünschten 5,00 m, der Abstand
der Balkone liegt bei 2,80 m.

Ab sofort wieder wöchentliche
Biomüllabfuhr

Mit der nächsten Leerung der
Biomülleimer am Montag, den
28. Mai 2018, beginnt wieder
die wöchentliche Biomüllab-
fuhr (1. Juni - 30. September).

Wir bitten um Beachtung!

Grünannahme im Bauhof

Aufgrund des Feiertags „Fron-
leichnam“ am 31. Mai 2018
findet die Grünannahme im
Bauhof bereits am Mittwoch,
den 30. Mai 2018 von 9.00 Uhr
– 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00
Uhr statt.

Am Samstag, den 2. Juni 2018
findet keine Grünannahme
statt. 

Wir bitten um Beachtung!

Rathaus am 1. Juni 2018 
(Freitag nach Fronleichnam)
geschlossen

Am Freitag, den 1. Juni 2018
(Brückentag zwischen Fron-
leichnam und dem darauffol-
genden Wochenende) ist das
Rathaus geschlossen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Rathauses nehmen an
diesem Tag Urlaub.

Das Landratsamt Konstanz 
gibt bekannt:

Neue Vorsorgemappe mit 
aktualisierter Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung

Der Kreisseniorenrat des Land-
kreises  Konstanz hat eine neue
Vorsorgemappe herausgebracht.
Die bereits 5. Auflage entspricht
dem aktuellen rechtlichen Stand.
»Wir haben die Vorsorgemappe an
die beiden wichtigen Urteile des
Bundesgerichtshofs von 2016 und
von 2017 angepasst«, erklärt der
Vorsitzende des Kreisseniorenrats
Bernd Eberwein.

Beispielsweise wurde die Vor-
sorgevollmacht um Regelungs-
möglichkeiten zu medizinischen
Behandlungen erweitert. In der
Patientenverfügung werden le-
bensverlängernde und lebenser-
haltende Maßnahmen, Fragen zur
Wiederbelebung, der künstlichen
Beatmung, der Dialyse, der Blut-
transfusion und der Medika-
mentengabe thematisiert. Da der
Kreisseniorenrat für die Bereit-
schaft zur Organspende wirbt, ent-
hält die Vorsorgemappe auch den
Vordruck eines Organspendeaus-
weises. 

Die neue Vorsorgemappe ist bei
den Gemeinde- und Stadtverwal-
tungen im Landkreis Konstanz
sowie bei caritativen Einrichtun-
gen und Nachbarschaftshilfen er-
hältlich. Zudem steht sie im Inter-
net unter www.kreisseniorenrat-
konstanz.de zum Download be-
reit. Ältere Vorsorgemappen des
KSR können weiterhin verwendet
werden. Der KSR empfiehlt allerd-
ings, für die Vorsorgevollmacht

und Patientenverfügung die ak-
tualisierten Texte aus der neuen
Vorsorgemappe zu verwenden.

Weitere Informationen sind über
die Geschäftsstelle des Kreisse-
niorenrats (Tel.: 07531 800-1787)
oder die Betreuungsbehörde des
Landratsamtes Konstanz (Tel.:
07531 800-2663 oder -2664) er-
hältlich.

Donnerstag, 24. Mai 2018
Gelber Sack
Montag, 28. Mai 2018
Biomüll
Freitag, 1. Juni 2018
Blaue Tonne
Montag, 4. Juni 2018
Restmüll
Biomüll
Montag, 11. Juni 2018
Biomüll
Dienstag, 12. Juni 2018
Altholz
Mittwoch, 13. Juni 2018
Sperrmüll

Ausstellung mit Ursula Bork

Hinweis zu Foto:
Portrait von Ursula Bork vor d.o.
No. 3 (2013) 

WERKSCHAU
Ursula Bork lebt und arbeitet in
Konstanz. Mit ihrer WERKSCHAU
im Kulturzentrum Alte Kirche Vol-
kertshausen gibt sie Einblick in
ihre Arbeit aus den vergangenen
Jahren. Auf großformatigen Lein-
wänden beschäftigt sich die Ma-
lerin mit Themen, die sie durch
ihre experimentelle Arbeitsweise
mit Pigmenten und Acryl entdeckt,
z.B. sich auflösende Ordnungen
(d.o.), Mitteilungen (M/m), das
Ende der Belehrung (d.e.d.b.).
Gezeigt wird eine Auswahl aus
fünf Serien.
Malerei ist für Ursula Bork wie
eine Entdeckungsreise in unbe-
kannte Gebiete.
L. Rinkens zu Ursula Borks Arbeit-
en: »Der Betrachter erhält Einblick
in die »innere Werkstatt« eines
Künstlers, der seinen eigenen
Gesetzen folgt und Entscheidun-
gen trifft«.

Dauer der Ausstellung: 
bis 03. Juni 2017
Öffnungszeiten: donnerstags und
sonntags  15.00 – 18.00 Uhr

Verein 
Alte Kirche
Volkertshausen e.V.

Sommerferienbetreuung 2018

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
bietet in diesem Jahr wieder in
der Zeit vom 30. Juli bis 17. Au-
gust 2018 vormittags von 7.30
Uhr bis 12.30 Uhr in der Schule ei-
ne Ferienbetreuung für Kinder ab
3 Jahren an. Es wird gespielt, ge-
bastelt und noch vieles Interes-
santes mehr unternommen.
Anmeldungen werden bis 20 Juli
2018 entgegengenommen. Es
können gerne auch Kinder aus
umliegenden Gemeinden ange-
meldet werden. Die Kosten betra-
gen 40 Euro pro Kind und Woche.
Anmeldungen erhalten Sie auf
der Homepage der Gemeinde Vol-
kertshausen (erste Seite rechts
unter dem Logo). 
Für Fragen stehen Ihnen Otmar
Tutuianu (Tel. 0170 9044440 – ab
18:00 Uhr) oder E-Mail:  zur Verfü-
gung.

Samstag, 26.05.2018, 19:00 Uhr,
Frauen, Bezirksliga
FC Uhldingen – SG Hausen/Vol-
kertsh./DJK Singen, Stadion
Oberuhldingen

Sonntag, 27.05.2018, 13:00 Uhr,
Herren, Kreisliga C
SV Volkertshausen II – SG Ten-
gen-Watterdingen II, Sportplatz
Bärenloh, Volkertshausen

Sonntag, 27.05.2018, 15:00 Uhr,
Herren, Kreisliga A
FC Schwandorf-Wornd.-Neuh. –
SV Volkertshausen, Waldsport-
platz Worndorf

St. Verena

Samstag, 26. Mai
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. Mai
18.00 Uhr Maiandacht
Montag, 28. Mai
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 29. Mai
18.30 Uhr „Mütter beten für ihre
Kinder“ im Foyer des Verenasaals
Donnerstag, 31. Mai
Fronleichnam
Beuren: 9.30 Uhr Festgottesdi-
enst anschließend Prozession, 
Bei schlechter Witterung findet
der Gottesdienst in der Kirche
statt
Steißlingen:  9.00 Uhr Festgottes-
dienst anschließend Prozession

Evang. Pfarramt 
Aach-Volkertshausen

Sonntag, den 27.05.
9.00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach
Montag, den 28.05.
19.00 Uhr „Bibel im Gespräch“ im
Gemeindezentrum Volkertshau-
sen
Mittwoch, den 30.05.
Das Abendgebet fällt aus!
Sonntag, den 03.06.
10.30 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche; mit Kindergottes-
dienst

Neuer Termin
für das  Richtfest

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

das für den 16. Mai 2018 vorge-
sehene Richtfest für unsere
neue Wiesengrundhalle musste
wetterbedingt leider verscho-
ben werden. Das Richtfest fin-
det nun am kommenden
Dienstag, den 29. Mai 2018, 
um 17.00 Uhr
statt. Dazu sind Sie ganz herz-
lich eingeladen!

Unser Wiesengrundhallen-För-

derverein übernimmt die Bewir-
tung des Richtfestes. Der Erlös
aus dem Verkauf der angebote-
nen Getränke und Grillwürste
ist für die Kasse des Förderver-
eins bestimmt und kommt so-
mit dem Neubau unserer Mehr-
zweckhalle zugute.
Im Rahmen des Richtfestes be-
steht die Möglichkeit, die Bau-
stelle zu besichtigen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Wiesengrundhalle

20,00 € von einem ungenannten
Spender

Neuer Kontostand: 20.680,46 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgender 
Jubilar seinen Geburtstag feiern:

am 25. Mai 2018
Helmuth Beck, Hauptstraße 44
seinen 70. Geburtstag 

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Vergabe von Aufträgen zum
Neubau der Wiesengrundhalle:
Photovoltaikanlage und 
Sportgeräte

In seiner Sitzung am Dienstag der
vergangenen Woche erteilte der
Gemeinderat der Firma Kempter
Elektrotechnik aus Stockach, die
Photovoltaikanlage für das Dach
der neuen Wiesengrundhalle zum
Angebotspreis von 94.645,60 €

zu liefern und zu montieren. Die
Firma hatte bei der vorangegan-
genen öffentlichen Ausschrei-
bung das günstigste Angebot ab-
gegeben.

Die Firma Benz aus Winnenden
wird die Sportgeräte für die neue
Wiesengrundhalle zu ihrem Ange-
botspreis von 63.528,11 € liefern
und montieren. Sie war günstigs-
ter Bieter bei der vorangegan-
genen beschränkten Ausschrei-
bung.

Baugesuch

Zum wiederholten Mal befasste
sich der Gemeinderat mit einem
Bauantrag zum Neubau eines
Mehrfamilienhauses in der Wehri-
straße. Bereits im August 2016
erteilte der Gemeinderat unter
bestimmten Vorgaben das Ein-
vernehmen zu diesem Bauvor-
haben; so war unter anderem ein
Abstand des Baukörpers von min-
destens 5,00 m zur Straße
einzuhalten. Vom Baurechtsamt
beim Landratsamt Konstanz wur-
de die entsprechende Bauge-
nehmigung erteilt; das Bauvor-
haben wurde dann aber nicht ver-
wirklicht.

Danach hat der Grundstücksei-
gentümer ein neues Baugesuch
mit verkleinerter Grundfläche ein-
gereicht und dabei die meisten
vom Gemeinderat seinerzeit ge-
setzten Vorgaben beachtet, aller-
dings nicht den geforderten Min-
destabstand von 5,00 m zur Stra-
ße. Damit war der Gemeinderat
jedoch nicht einverstanden und
versagte deshalb Anfang April
2018 auf der Grundlage einer im
Juli 2016 beschlossenen sogenann-
ten Veränderungssperre sein Ein-
vernehmen zum Bauvorhaben.

Der Gemeinderat hat diese Verän-
derungssperre zwischenzeitlich
um ein weiteres Jahr verlängert
und wird den Bebauungsplan
„Wehristraße“ aufstellen, in wel-
chem der gewünschte 5-Meter-
Abstand zur Straße mit Hilfe eines
Baufensters geregelt wird.

Grundschule Volkertshausen,
Steigstraße 7

Öffnungszeiten ab März 2017
Dienstag: 7.45 – 8.30 Uhr
Mittwoch: 16.15 – 17.15 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Bücher, Spiele und Medien aller
Art für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene Gebührenfrei
ausleihen

Verdiente Blutspender geehrt

Am Mittwoch, den 9. Mai 2018,
fand in unserer Gemeinde wie-
der eine Blutspender-Ehrung
statt. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde konnte Bürger-
meister Mutter im Sitzungszim-
mer des Rathauses im Auftrag
des Deutschen Roten Kreuzes
verdiente Mitbürgerinnen und
Mitbürger mit der Blutspender-
Ehrennadel des Deutschen Ro-
ten Kreuzes auszeichnen. 
Außer den anwesenden Blut-
spendern konnte er den stell-
vertretenden Bereitschaftsleit-
er Richard Auer als Vertreter
des DRK-Ortsverbandes Aach-
Volkertshausen begrüßen.

10 Bürgerinnen und Bürger aus
unserer Gemeinde haben bei
den in der Zeit vom 01. April
2017 bis 31. März 2018 durch-
geführten Blutspendeaktionen
des DRK Blutspendedienstes
Baden-Württemberg eine Blut-
spende geleistet, die nun An-

lass für ihre Ehrung war. Für 10-
maliges Blutspenden erhielten,
Ursula Parrilla, Renate
Sprenger, Matthias Greuter,
Thomas Kiefer und Rainer
Waibel die Blutspender-Ehren-
nadel in Gold. Für 25-maliges
Blutspenden wurden Petra
Nagel-Kümmerle und Nikolaj
Heinrichs mit der Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit golden-
em Lorbeerkranz und eingra-
vierter Spendenzahl 25 ausge-
zeichnet. Für 50-maliges Blut-
spenden erhielten Angelika
Spiri und Klaus Münzer die
Blutspender-Ehrennadel in
Gold mit goldenem Eichen-
kranz und eingravierter Spen-
denzahl 50. Spitzenreiter der
diesjährigen Blutspendereh-
rung war Jaroslav Cizek: für 75-
maliges Blutspenden erhielt er
die Blutspender-Ehrennadel in
Gold mit goldenem Eichen-
kranz und eingravierter Spen-
denzahl 75.

Unser bei der Blutspender-
Ehrung aufgenommenes Bild
zeigt von links den stellvertre-
tenden DRK-Bereitschaftsleiter
Richard Auer, die Blutspender
Nikolai Heinrichs, Klaus Mün-
zer, Ursula Parrilla, Angelika
Spiri, Jaroslav Cizek und Rainer
Waibel sowie Bürgermeister 
Alfred Mutter. Die Blutspender
Petra Nagel-Kümmerle, Renate
Sprenger, Matthias Greuter und
Thomas Kiefer waren verhin-
dert und konnten an der Eh-
rung nicht persönlich teilneh-
men.

Im Namen der Gemeinde dank-
te Bürgermeister Mutter den
Blutspendern für Ihren Einsatz
zum Wohl der Allgemeinheit.
Auch im Namen des Blut-
spendedienstes des Deutschen
Roten Kreuzes in Baden-Würt-

temberg konnte er den Blut-
spendern den Dank ausspre-
chen. Als äußeres Zeichen der
Dankbarkeit für die Bereit-
schaft, anderen zu helfen, über-
reichte er den zu Ehrenden die
Urkunden und die Ansteck-
nadeln. Als kleines Zeichen des
Dankes der Gemeinde lud er
die Geehrten zu einem Vesper
ein.

Auch der Bereitschaftsleiter
Richard Auer dankte den Blut-
spendern in Namen des DRK-
Ortsverbandes Aach-Volkerts-
hausen für ihre Leistungen und
unterstrich dabei die große Be-
deutung des Blutspendens.
Herr Auer überreichte als Ge-
schenk des DRK-Ortsverbandes
ein Weinpräsent und verband
dies mit herzlichen Glückwün-
schen.


	2018_21_VOS



